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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die �eißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Ziel�agge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob. JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
�ndet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss �ndet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur 
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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wünschen allen Mitgliedern und Freunden wünschen allen Mitgliedern und Freunden wünschen allen Mitgliedern und Freunden 
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im Jahr 2024.im Jahr 2024.im Jahr 2024.
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SAISONFINALE IN NIEDERBAYERN – OPTIMALES RALLYE-WETTER – 
40. AUSGABE DER TRADITIONSVERANSTALTUNG – 
RUNDUM ZUFRIEDENE GESICHTER

Mossandl-Rallye Mamming 2023

Zufriedene Gesichter bei den Pokalgewinnern der 40. Mossandlrallye mit Achim Schiller vom MSC Mamming und Bürgermeisterin Irmgard Eberl.

Es ist schon lange Tradition und in diesem Jahr gab es sogar 
ein kleines Jubiläum. Die 40. Mossandl-Rallye bildete wieder 
das Finale der Deutschen Amateur Rallyemeisterschaft. Es war 
die letzte bundesweite Veranstaltung der Saison 2023 im Deut-
schen NAVC, vor der großen Meisterehrung im Ringbergho-
tel bei Suhl in Thüringen.

Eines vorweg: Die Meisterschaftskandidaten spulten ihr Pro-
gramm p�ichtgemäß ab, boten hervorragenden Rallyesport 
und hielten das Risiko in Grenzen, um den Traum vom Meis-
tertitel nicht auf den letzten WP-Kilomern der Saison begra-
ben zu müssen.

Alois Scheidhammer und August Regner fuhren mit ihrem bärenstarken 
Nissan Z3 und dem 2. Platz in Klasse und Gruppe den sicheren Sieg der 
Meisterschaft 2023 bei den Serienfahrzeugen nach Hause

Bei den verbesserten Fahrzeugen avancierte einmal mehr Rai-
ner Thiel mit seinem Fiat Panda und Allradantrieb zum Zu-
schauerliebling.

Rainer Thiel und sein Panda 4x4

In Mamming war er mit Tochter Sabrina auf dem Beifahrer-
sitz gestartet, weil Sohn Daniel zuhause für die Meisterprü-
fung als Kfz.-ler büffeln mußte. Trotz eines souveränen Klas-
sensieges reichte es in der Meisterschaft nur für Platz 6, weil 
der Lauf beim AC Gunzenhausen fehlte.

Klassensieg und Platz zwei in der Gruppe bescherten Chris-
toph Tuchek und Daniel Habermann den Meistertitel bei den 
verbesserten Fahrzeugen. Mit einem dritten Platz in der am 
stärksten motorisierten Klasse sicherten sich Wilfried Brun-
ken und Manuela Dietrich die Meisterschaft in der Gruppe 3.

An der Strecke feierten die Fans aus ganz Deutschland und 
Österreich ihre Piloten mit einer großartigen Rallyeparty, un-
terstützt vom Cateringteam des MSC Mamming. Der Vorsit-
zende des rührigen niederbayrischen Motorsportclubs, Achim 
Schiller, seit kurzem Nachfolger des Urgesteins Roland Kroiß, 
bedankte sich bei allen Helfern und Organisationen, die zum 
Gelingen der „Mossandl 2023“ beigetragen haben. Und das 
waren nicht wenige! Mehr als 80 Helfer, die umliegenden Feu-
erwehren, das BRK, der Gasthof Seewirt und natürlich, allen 
voran, die Firma Mossandl. 

Text und Bild: JL/Monika Ebnet
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An dieser Stelle wollten wir eigentlich bereits die Einzelheiten zum Kongreß im kommenden Jahr bekanntgeben. Auf Grund 
des frühen Redaktionsschlusses für unsere Clubnachrichten ist das leider zum heutigen Tag (10. Nov. 2023) noch nicht mög-
lich. Wir bitten deshalb noch um etwas Geduld bzw. weisen auf www.navc.de hin, wo immer aktuell berichtet wird. 

Fest steht bisher folgendes: Der Kongreß wird am 23. März 2024 im Landkreis Goslar statt�nden und vom RRC Vienenburg 
ausgerichtet werden.

JL

NAVC Kongreß 2024

Schon mal daran gedacht mit der Liebsten oder der ganzen Familie einen erlebnisreichen Urlaub auf einem Kreuzfahrtschiff 
zu verbringen? Weihnachten ist die Gelegenheit seinen besonders nahestehenden Menschen diese Freude zu bereiten.

AUS DER NAVC CLUBVERWALTUNG 

Weihnachten und 
eine Kreuzfahrt

Die NAVC Clubverwaltung sorgt dafür, daß unsere Mitglieder 
diese Freude zu besonders günstigen Bedingungen verschen-
ken können. Gerade ist man dabei, zwei oder drei besondere 
Angebote, ganz speziell für unsere Clubmitglieder, auszuar-
beiten und noch rechtzeitig vor Weihnachten anzubieten. Bitte 
dazu immer wieder mal bei www.navc.de reinschauen – dort 
werden diese Top-Angebote zu �nden sein.

Auch an der nächsten NAVC Gruppenkreuzfahrt wird �eber-
haft gearbeitet. Lassen Sie sich überraschen; auch hier lohnt 
es sich, manchmal bei www.navc.de vorbeizuschaun. 
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Beim Kauf auch an die Sicherheit denken 
– Leichtfahrzeuge sind umstritten

Microcars sind immer häu�ger auf den Straßen unterwegs. In der Kritik 
steht jedoch die mangelnde Sicherheit der Leichtfahrzeuge.

Micro-Cars sind bei jungen Leuten immer mehr gefragt. Zum 
Fahren reicht ein Mopedführerschein, den man schon mit 15 
Jahren machen kann. Der Kauf sollte allerdings gut überlegt 
sein. Denn Experten warnen vor mangelnder Sicherheit. Das 
Problem: Die Fahrzeuge sehen zwar aus wie kleine Autos, doch 
bei Crashtests unterliegen sie – im Gegensatz zu Pkw – keinen 
gesetzlichen Sicherheitsanforderungen. Eine gute Alternative 

für Jugendliche, um bequem mobil zu sein, ist etwa ein eige-
ner E-Scooter, den man ohne Führerschein ab 14 Jahren fah-
ren darf. Den nötigen Haftp�ichtschutz für E-Scooter gibt es 
bei allen bekannten Versicherungen ab rund 25 Euro im Jahr. 

An Eltern, Großeltern und sons-
tige Gönner: Vorstehenden Ab-
satz bitte aufmerksam lesen und 
ans Christkind denken!

Eine gute Alternative für Jugend-
liche, um ohne „Elterntaxi“ bequem 
von A nach B zu kommen, ist ein 
eigener E-Scooter.

Text und Bild: DJD/DEVK/
kasto - stock.adobe.com

Mobilität für Jugendliche: 
Microcar, E-Bike oder E-Scooter?

Rezept des Monats Dezember, heute mal wieder nicht sooo ganz einfach. Aber die Zeit im Advent ist es wert!

Haferstollen-Konfekt
Zutaten für 55 Portionen
100 g Orangeat, 

  100ml Amaretto oder Apfelsaft,
  200g Marzipanrohmasse, 
  300g zarte Hafer�ocken, 
  60ml Haferdrink, 
  350g Butter oder Margarine, 
  350g Mehl, 1 Pck. Trockenhefe (à 7g), 
  1 TL Stollengewürz, 
  75g Zucker, 
  1 kräftige Prise Salz, 
  150g Puderzucker

Zubereitung: Rosinen und Orangeat mit Amaretto bzw. Apfelsaft übergießen und ca. 15 Minuten ziehen lassen. Marzi-
pan grob reiben. 200g Hafer�ocken zu grobem Mehl mahlen. Haferdrink lauwarm erhitzen, 100g Butter bzw. Margarine 
zugeben und unter Rühren schmelzen. Das Mehl mit gemahlenen Hafer�ocken, Hefe, Stollengewürz, Zucker und Salz 
mischen. Haferdrink-Fett-Mischung hinzufügen und kneten. Marzipan und Rosinen-Orangeat-Mischung zugeben und 
unterkneten. Teig auf einer leicht bemehlten Arbeits�äche mit den Händen weitere 2–3 Minuten kneten. In einer Schüs-
sel abgedeckt an einem warmen Ort ca. 50 Minuten gehen lassen. Backofen auf 200 °C (Ober-/Unterhitze) vorheizen. 
Teig portionsweise zu langen �ngerdicken Strängen rollen und in ca. 1,5 cm breite Stücke schneiden. Stücke auf Back-
papier auf Bleche legen, weitere ca. 10 Minuten abgedeckt gehen lassen. Haferstollen-Konfekt blechweise jeweils 12–
15 Minuten backen. Währenddessen die übrige Butter oder Margarine schmelzen. Puderzucker mit den restlichen Ha-
fer�ocken in einem tiefen Teller mischen. Sobald das Konfekt aus dem Ofen kommt, die noch warmen Stücke mit Butter 
einpinseln und im Puderzucker-Hafer�ocken-Mix wälzen. Auf einem Kuchengitter auskühlen lassen. Konfekt in Blechdo-
sen füllen und vor dem Verzehr mindestens eine Woche durchziehen lassen. (djd-k)

Text und Bild: djd-k/www.hafer-die-alleskoerner.de
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die �eißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Ziel�agge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob. JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
�ndet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss �ndet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur 
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG

Und nochmal Suhl, Ringberghotel:
Damit unser Festabend ganz entspannt anlaufen kann, möch-
ten wir nach den guten Erfahrungen der letzten Jahre auch 
heuer den Service anbieten, bereits im Vorfeld Sitzplätze und 
Tische für den großen Sportfahrerball im Herbert Roth Saal 
zu reservieren. 

Ihr könnt noch bis Freitagabend, 08. Dez. 2023, vor Ort bei Ma-
rietta Tische/Sitzplätze reservieren, wenn Ihr das bis jetzt nicht 

gemacht habt. Es müssen alle Personen namentlich benannt 
werden, für die Ihr einen Sitzplatz reservieren möchtet. Es kön-
nen Wünsche geäußert werden, in welchem Bereich des Saa-
les Ihr sitzen möchtet – wir werden das nach Möglichkeit und 
Eingang der Reservierungen berücksichtigen. Also bis bald 
im Ringberghotel,

Eure NAVC Sportabteilung
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DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15 
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind. 
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu. 
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“
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Frauen machen sich schon im Sommer Gedanken, was sie ih-
ren Liebsten zu Weihnachten schenken könnten - Männer frü-
hestens am 23. Dezember. Soweit das Geschlechterklischee, 
in dem wohl auch ein Fünkchen Wahrheit steckt. So oder so 
ist es immer wieder eine Herausforderung, ein passendes Ge-
schenk für Menschen zu �nden, die einem am Herzen liegen. 
Was sich die zu Beschenkenden selbst wünschen, wollte eine 

Umfrage im Auftrag von wunschgutschein.de heraus�nden. 
Mehr als 60 Prozent der Befragten würden sich über einen 
Gutschein freuen, auf dem zweiten Platz folgt mit knapp 40 
Prozent zusammen verbrachte Zeit, 35 Prozent wünschen sich 
zu Weihnachten Geld. Nicht ganz überraschend: Haushaltsge-
räte stehen nicht einmal bei zehn Prozent der Befragten auf 
dem Wunschzettel.

GUTSCHEINE, GEMEINSAME ZEIT UND GELD

Das wünschen sich die Menschen 
als Geschenk zu Weihnachten

Die laufende Mitgliederwerbeaktion mit einem Jahr Beitragsfreiheit für das Neumitglied, egal in welcher Beitragsgruppe, 
und der gleichen Summe als Werbeprämie für den Werber des neuen NAVC Mitgliedes, endet zum Jahresende 2023. Sie �n-
den deshalb nebenstehend auf Seite 7 und 8 dieser Clubnachrichten das entsprechende und noch gültige Aufnahmeformular.

Wir glauben auch, daß die Mitgliedschaft im Deutschen NAVC ein sehr sinnvolles Geschenk zu Weihnachten darstellt. Denken 
Sie an Ihre Familienmitglieder, Ihren Freundes- und Bekanntenkreis.

Ihr NAVC Präsidium

Alles hat ein Ende…   
Aber noch ist es nicht zu spät!!!

Kinder kann man mit einem Weihnachts-
geschenk vergleichsweise leicht glücklich 
machen. Bei Erwachsenen ist das schon 
schwieriger - viele freuen sich deshalb über 
einen Gutschein, mit dem sie selbst entschei-
den können, was sie gerade gerne hätten.

Text und Bild: DJD/www.wunschgut-
schein.de/

Jacob Lund - Shutterstock
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Zimmermann, der sich mit zwei 
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Michael Zechner mußte um sei-
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Deutschen Nchen Nc Ahen NAhen N VCVCV
Neuer Automobil-und VerVerV kehrsclub e.V. · Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen ·Tel. (08Tel. (08T 744) 8678, Fax 9679886, www.navc.de

Name VornameVornameV

Straße TelefonTelefonT

PLZ

Beruf 

WohnoWohnoW rtrtr

Geburtsdatumrtsdatumr

Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVAVA C-Mitglied-
schaftftf und die VeVeV rsicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate 
vor dem jeweiligen Ablauf schriftliftlif ch per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVAVA C ist 
berechtigt, bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfteftef zu er-er-er
bitten und an die Europ Assistance VeVeV rsicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiter-weiter-weiter
zugeben. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche VeVeV rtreter mit seiner Unterschrift ft f
die persönliche Haftungftungf für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPAPAP -
Lastschrift-Mandat eft-Mandat ef rteilen. Es bedeutet für Sie und uns 
eine Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte 
Erklärung ausfüllen und an uns zurücksenden.

Deutscher NAVAVA C Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Zahlungsartrtr :Wiederkehrende Zahlung

SEPAPAP -Lastschrift-Mandat ft-Mandat f
Ich ermächtige den Deutschen NAVAVA C, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschriftftf einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVAVA C auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.ften einzulösen.f

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name/Vorname (Vorname (V Kontoinhaber) Kontoinhaber) K

IBAN

BIC

Name Kreditinstitut

Datum/Ortrtr

Geworben durcGeworben durcGeworben dur h                                       Mitgliedsnch                                       Mitgliedsnc r.    r.    r

Name/VornameVornameV   Geburtsdatumrtsdatumr

Name/VornameVornameV Geburtsdatumrtsdatumr

2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 

Mitgliedsnummer      Name/VornameVornameV

1) Zu Beitragsgruppe C/D/E: 
Vollmitglied beiVollmitglied beiV Antrag auf Familienmitgliedschaft: ft: f

Datum Unterschrichric ftftf

Ich wünsche die NAVAVA C-Mitgliedschaft ft f
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50 NAVAVA C-Mitgliedschaft inkl. Clubleisft inkl. Clubleisf -
tungen mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 78,– NAVAVA C-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen ft inkl. Clubleistungen f
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50 NAVAVA C-Familienmitgliedschaft inkl. Clubft inkl. Clubf -
leistungen mit Standardschutz für In-
land. Nur in Verbindung mit einerVerbindung mit einerV A-Mit-
gliedschaft gleift gleif cher Anschrift möglift möglif ch. 1)

D = EUR 53,– NAVAVA C-Familienmitgliedschaft inkl. Clubft inkl. Clubf -
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in VerbinVerbinV -
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft ft f
gleicher Anschrift möglift möglif ch. 1)

E= EUR 37,50 NAVAVA C-Familienmitgliedschaft inkl. ft inkl. f
Clubleistungen mit Komfortschutz für 
In- und Ausland; gilt nur für Ehe- und 
Lebenspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police 
mit dem Hauptmitglied)1)2) 

F = EUR 68,50 NAVAVA C-Firmenmitgliedschaft inkl. Clubft inkl. Clubf -
leistungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50 7,50 7 NAVAVA C-Mitgliedschaft inkl. Clubleistunft inkl. Clubleistunf -
gen m. Standardschutz für Schüler (ab 
16. Lebensjahr), Studenten und Aus-
zubildende, (entsprechender Nachweis 
erforderlich)

Die genannten Beiträge gelten für das
zweite Mitgliedsjahr

Beitrag im ersten Mitgliedsjahr 0,00
in allen Beitragsgruppen!

€
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DEUTSCHER

Datenschutz

1. Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Deutschen NAVC werden seitens des Vereins unter Beachtung der recht-
lichen Vorschriften, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie des Bundesdatenschutzgesetzes 
neue Fassung (BDSG) folgende personenbezogene Daten von Vereinsmitgliedern (digital) gespeichert:

• Name,
• Adresse,
• Nationalität,
• Geburtsort,
• Geburtsdatum,
• Geschlecht,
• Telefonnummer,
• E-Mailadresse,
• Bankverbindung,
• Zeit der Vereinszugehörigkeit

2. Den Organen des Deutschen NAVC, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbezoge-
ne Daten unbefugt zu anderen als dem zur jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu 
geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese P�icht besteht  auch nach dem Ausscheiden des Mit-
gliedes aus dem Verein fort.

3. Zur Wahrnehmung satzungsgemäßer Mitgliederrechte kann bei Verlangen das Präsidium gegen die schriftliche Versiche-
rung, dass die Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden, Mitgliedern bei Darlegung eines berechtigten In-
teresses Einsicht in das Mitgliederverzeichnis gewähren.

4. Im Zusammenhang mit seinem Vereins- und Sportbetrieb sowie sonstigen satzungsgemäßen Veranstaltungen veröffent-
licht der Verein personenbezogene Daten und Fotos seiner Mitglieder in den Clubnachrichten sowie der Homepage mit 
deren Untergliederungen und übermittelt Daten und Fotos zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien sowie elektro-
nische Medien.

5. Durch die Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung des Deutschen NAVC stimmen die Mitglie-
der der Verarbeitung (Erheben, Erfassen, Organisieren, Ordnen, Speichern, Anpassen, Verändern, Auslesen, Abfragen, 
Verwenden, Offenlegen, Übermitteln, Verbreiten, Abgleichen, Verknüpfen, Einschränken, Löschen, Vernichten) ihrer per-
sonenbezogenen Daten in dem vorgenannten Ausmaß und Umfang zu. Eine anderweitige, über die Erfüllung ihrer sta-
tutgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverwendung ist dem NAVC – abgesehen von einer ausdrück-
lichen Einwilligung – nur erlaubt, sofern er aufgrund einer rechtlichen Verp�ichtung, der Erfüllung eines Vertrages oder 
zur Wahrung berechtigter Interessen, sofern nicht die Interessen der betroffenen Personen überwiegen, hierzu verp�ich-
tet ist. Ein Datenverkauf ist nicht statthaft.

6. Jedes NAVC-Mitglied hat im Rahmen der rechtlichen Vorschriften, insbesondere der DSGVO und des BDSG, das Recht auf 
Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten, deren Empfänger und den Zweck der Speicherung sowie auf 
Berichtigung, Löschung oder Sperrung, Einschränkung, Widerspruch und Übertragbarkeit seiner Daten.

7. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden personenbezogene Daten gelöscht, sobald ihre Kenntnis nicht mehr erforder-
lich ist. Daten, die einer gesetzlichen oder satzungsmäßigen Aufbewahrungsp�icht unterliegen, werden für die weitere 
Verwendung gesperrt und nach Ablauf der Aufbewahrungsp�icht entsprechend Satz 1 gelöscht.

8. Die vereins- und personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor 
dem Zugriff Dritter geschützt.




